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Berlin/ Der Gutsbesitzer
Kraatz in Lichtenrade bei Berlin, der

durch Drohbriefe aufgefordert worden
war, in einer an bestimmter Stell«
vergrabenen Konservenbüchse 3000
Mark niederzulegen, wurde, als er
die Büchse berührte, durch eine furcht-
bare Explosion schwer verletzt.
Brandstiftung und Selbstmord ver-

übte der Arbeiter Glaeser >n seiner
Wohnung in der Franseckistraße 12.

Glaeser lebte mit seiner Ehefrau feit
einiger Zeit in Unfrieden, die zu hef-
tigen Auftritten führten. Nach einem

solchen Streit verließ die Frau
den Kindern den Mann. Ueberfah-

?en und getödtet wurde der 10 Jahre
alte Paul Kruska aus der Amster-
damer Straße 7. Als er vor diesem
Hause den Fahrdamm überschreiten
wollte, fuhr ihm ein bisher noch mcht
ermittelter Rollwagen über den Kor-
per. Der Qater brachte seinen Sohn
nach dem Paul Gerhardtstift, wo

er jedoch bald nach der Ausnahme in-

folge innerer Verblutung starb.
Zu seinem 25jährigen Aintsjubilaum
hat Pastor A. Schmidt von der Chri-
stuskirche überaus zahlreiche Gruße
und Gaben von seiner Gemeinde er-

halten, in der er seit 14 lahren
segensreich arbeitet. Der Altmei-
ster der deutschen Kinderheilkunde
Geh. Med.-Rath Pros. Dr. Eduard
Heinrich Henoch beging den 90. Ge-
burtstag. Unter dem Verdacht der

Kautionsschwindelei ist der seit kur-

zem als Leiter des Friedrich-Wil-
helmstädtischen Schauspielhaus Ha-

worden!"? In" der Kleiststraße
sprang die Krankenschwester Galchert
von dem im 4. Stockwerk belegenen

Balkon eines Privatpslegerinnenbei-
mes auf die Straße und blieb mit
zerschmetterten Gliedern liegen. Sie
starb bei der Uebersührung zur Ret-
tungsstation. AuS Furcht vor

Strafe erhängt hat sich In einem
Hotel der Friedrichstadt der 37 Jahre
alte VersicherungSinspektor Wilhelm
Feldmann. Er trug sich unter dem

Namen eines Ingenieurs Hermann
aus Kiel in das Fremdenbuch ein
und machte in sechs Tagen seine?
Aufenthalte» Zech- und MiethSschul-
den in Höhe von 90 Mark.

Altwasser. In der Nacht
Ist hier die mit unausgedroschenem
Getreide gefüllte Scheune des Häus-
lers August Lubfch vollständig nie-

harlottenburg. Unter
dem Verdacht der KautionSschwinde-
l«l Ist ein in gewissen Kreisen sehr be-
kannter SportSmann und Herrenfah-
rer Michael Dosiert in Charlotten-
burg, Kaiserdamm 97 wohnhaft, ver-

haftet worden.

Insterbur g. Der Zimmer-
meister Löwensohn wurde in seiner
Wohnung auf dem Bauche liegend
todt aufgefunden. Nach ärztlich«m
Befund Ist mit Sicherheit anzuneh-
men, daß ein Herzschlag den im 69.
Jahre stehenden Mann getrossen hat.

M LH Ihausen. In der Stadt-
verordnetensitzung wurde Bürgermei-
ster Waschte, dessen Amtsperiode zum
1. October abläuft, aus weitere 12

Jahre zum Bürgermeister der Stadt
wiedergewählt.

Pr. Holland. Ein tödtlicher
Unfall ereignete sich in der Famili«
des Herrn Peinert in Döbern. Der

älteste Sohn verlor beim Holzsahren
das Leben.

Schwarzort. Als der Dam-
pfer ?Kondor" vor dem Anlegeplatz

zur Abfahrt nach Tilsit bereit lag,

fiel eine junge Dame kopfüber in da»
an dieser Stelle sehr tiefe Haff. Chef-
redakteur Dieck von der ?Thorner
Zeitung" sprang sofort nach und ver-

suchte die Dame über Wasser zu hal-
ten. Diese klammerte sich jedoch an

ihn an, so daß beide unterzugehen
drohten. Nur der Geistesgegenwart
des Fischers Redweiks, der ebenfall»
in das Haff sprang, ist es zu verdan-

ken ist in der Auer, einem unbedeu-
tenden Nebenslüßchen des Pregel»,
der 11 Jahre alte Schüler K. Mat-

Dan zig. Der Preisträger «i-

-currenz ist der Schöpfer des Kaiser-
Wilhelm - Denkmals in Danzig,
Prof. Eugen Boermel. Im Etablis-

wurde Boermel's männlich«
Schönheit mit 278 Stimmen aner-
kannt.

Briefen. Der Regierungsprii-
fident hat die Wahl des Stadtver-
ordneteiivorstehers und Dampfmüh-

lenbtsitzers Herrr. Sand zum Beige-
ordneten der hiesigen Stadt bestätigt.

Elbing. Dem Lehrer Papk«
hierselbst, der sein 50jährigeS Amts-
jubiläum feiert, ist der Kronenorden

Hoch - Kekpin. Der Ansied-
ler Karl Rohde von hier gerieth beim

sofort todt?
Schleswig. Der Schlosserlehr-

ling Heinrich Christian Lassen hat
das Kind Karl Knutzen vom Tod des

der bei dieser Thal bewiesenen Ent-
schlossenheit und Opferwilligkeit hat
der Regierungspräsident dem Retter
eine öffentliche Belobigung ertheilt.

Barmstedt. Der von der Straf-
kammer zu vier Jahren Zuchthaut

Flensburg. Der Schneidermei-
ster Gebhardt aus Hadersleben, der
von dort mit 70 Mark Kriegerver-

ergrifsen.
Gr. RHeide. Eine zweijährige

Tochter des Ländbriefträgers Kock
Hierselbst gerieth unter einen Wagen

daß der Tod bald eintrat.
Hadersleben. Das 89. Le-

bensjahr vollendete der langjährige
Stadtverordneten - Vorsteher F. C.
Wäger.

Itzehoe. Der zwanzigjährige
Arbeiter Friedrich Rosii.sky. wohnhaft

den. Unser ältester Mitbürger,
Hausbesitzer G. Volpert, vollendete
sein 90. Lebensjahr.

Hirschberg. Es entstand in
dem des StellenbesitzerS

Dache, vernichtet wurde.
Lieg nitz. DaS 310 Hektar

große Rittergut Koiskau im hiesigen

Kreise ist von den von Kramsta'schen

nitz, für 900,000 Mark verkauft wor-

in, Ruhestand lebende Geistliche Rath
Krahl im Alter von 72 Jahren ge-

rere Schüsse ab; der Arbeiter Grätz

sofort todt. Jakob Valzybok erhielt

tor des kgl. Friedrich WilhelmS-

Oktober d. I. in den Ruhestand tre-

Thmen der Direktor des Meseritzer
Gymnasiums Professor I. Horstmann

Bromberg. Die Einführung
des Ersten Bürgermeisters Milaff er-
folgtc in gemen ichaftlicher Sitzung
der beiden städtischen Körperschaften.

Kempen. Die Unsitte, Petro-
leum zum Anzünden von Feuer zu
Um rascher fseiier zu machen? goß die
Frau des Tischler» Gabriel auS ei-
ner Flasche Vetroleum In den offenen

Direktor a. D. Dr. Wilhelm Rent-
ner. Er war am 9. Juli 1833 m
Berlin geboren und hatte von 1867
bis 1904 die hiesige Luisenschule (hö-

wulde wegen KindeSmordes verhaf-
tet. Sie hat bereits ein Geständ-
niß abgelegt.

Silberhausen. Auf dem
, hiesigen Schützenfeste wurde der

Geiuß von Pilzen erkrankte hier
die Familie Böttcher, Roonstraße.
Dir Frau und ein 3jähriges Kind

Wolfhagen. Zu dem Men-

dts Zimmermanns Braun wegen
Mittäterschaft an dem Mordver-
such verhaftet und ins hiesige Ge-
richtsgefängniß eingeliefert worden
ist-

dem Eisenbahnwerkstätten < Schmied
Friedrich Wehrmann dahier das All-
gemeine Ehrenzeichen.

Alfeld. Oberhalb der Sprenge-
lei wurde der etwa 10jährige Her-
mann Oppermann von dem Automo-
bil des Direktors Dr. Krippendorf
von der Deutschen Spiegelglas - Ak-
tiengesellschaft überfahren und schwer
verletzt.

Freren. In der Bauernschaft
Setlage ist bei einem Gewitter der

lannte Persönlichkeit. Als Volks-

seine Wahl zum Bürgervörsteher be-
wies.

Hameln. Kürzlich turnte der 10

Turnverein in der ersten Klasse mit
68?4 Punkten den Sieg.

Schwerte. Durch einen schau-

milie des Hüttenbeamten Böhmecke in
tiefe Trauer versetzt. Der etwa 18-
jährige Sohn gerieth in seinem Be-

mann seinen verheirathete» Bruder.
Der Mörder wurde verhaftet. Er
giebt an, in Nothwehr gehandelt zu

fort todt.
Bonn. Die 17 Jahre alte

Raum bekam beim Wäschewaschen
am Rheinufer das Uebergewicht,
stürzte in die Fluthen und ertrank.

Duisburg. Der Schlosser
Anton Borgards aus Oberhausen,

ihm mißhandelten Frau zu Hilfe
kommen wollte, 9 Messerstiche bei-
brachte, wurde von der Strafkam-
mer zu 1 Jahr 6 Monaten Ge-

Düsseldorf. Ein HeirathS-

theilt.
Elberfeld. Die Strafkam-

mer verurtheilte den aus Elberfeld

10 Jahren Ehrverlust und Polizei-
Essen. In der Nacht stürzte

ha! den 33 Jahre alten Rudolf

gen Gasthofe Zechprellereien bis zur
Höhe von 500 Ma'k verübt.

ein rafsinirter Diebsiahl verübt. Der
Arbeiter Wilhelm Kaiser hat auf der
Lohnkasse eine Lohnkassette mit un-
.itsähr IklX' Marl Inhalt gestohlen.

Gleim, beging seinen 80. Geburtstag.
Roßbach bei Witzenhausen. Das

über hiesige Gegend kürzlich niederge-
gangene Gewitter hat ein Menschenle-
ben gefordert. Ein Blitzstrahl fuhr ia
das des Schmieds Gustav Ru«l

Stadtke n g S 112 el d. In Lan-

Wächtersbach. Der AuSziig-
ler Peter Nader von Hof Eich ist in
der Nähe der Eichermllhle in einen

Wiesbaden. Der 51 Jahre

sich mit einem Revolver in den Mund.
Es ist wenig Hoffnung für die Er-
haltung des Lebens vorhanden.

Mtteldeutl-He Staat»«.
Braunschweig. Der Koh-

lenhändler Karl Werner schlug einen
seiner Arbeiter Namens Jölemik mit
einem Besenstiel nieder. Jölemik ist
so schwer verletzt worden, daß er bald
nach der Uebersührung inS Kranken-
haus starb.

Dessau. Der frühere Ge-
schäftsführer Hoffmann hat seiner
Firma, der Handors'schen Ziegelei in
Baalberge (Anhalt). 125.000 Mark
unterschlagen. Er wurde verhaftet.

Detmold. Die im Branden-
burgischen belegenen Rittergüter Göt-
schendorf, Neu- und Art-Hohenwalde
Im Kreise Templin sind für den Preis
von 1,400,000 Mark in den Besitz
des Fürsten Leopold zur Lippe
übergegangen.

Gera. Kürzlich wurde auf
dem unbewachten Wegübergange der
Nebenbahnstrecke Weggrün von ei-
nem Personenzug der Wagen des
Schweinehändlers SlapS auS Moß-
bach überfahren. Der Hintere Theil
wurde völlig zertrümmert; die auf
diesem sitzende siebenjährige Toch-
ter und die Frau des Schweinehänd-
lers Slaps wurden dabei überfahren
und getödtet.

Mitt Weida. Der Privatmann
R. Oehme feierte das 50jährige Ju-
biläum als aktives Mitglied der hie-
sigen ?Liedertafel". Der Jubilar,
welcher seit vielen Jahren die Kassen-
geschäfte des BereinS verwaltet, wurde
zum Ehrenmitglied ernannt.

Oschitz- Kürzlich schoß der 40-
jährige Arbeiter Schneider, der in
Dahlen wohnhaft ist, auf seine 19-
jährige Geliebte und traf sie am Kinn.
Er wurde verhaftet.

ist Herr Wirthfchaftsbesitzer
Friedrich Emil Angermann gewählt
worden.

Roßwein. Der 7jährige Knabe
Heymann in Niederstriegis siel in die
Mulde und ertrank.

Schneeberg. Ihr 50jLhriges
Bürgerjubiläum begingen Webermei-
ster Drechsel und Buchbindermeister
Eger. Beiden Jubilaren wurden Eh-
renurkunden der städtischen Kollegien
überreicht.

Untertriebe! i. B. Der We-
ber Gerberth erschlug seine Stiefmut-
ter mit der Axt und beraubte sie.
Der Mörder ist flüchtig.

Zwickau. Der 19jährige Arbei-
ter Paul Wolf, der sich auf dem hiesi-
gen Friedhof eine Kugel in den Kopf
geschossen hatte, ist im Krankenhause

Darmstadt. Der Großherzog
hat den ordentlichen Professor an der
Landesuniversität Dr. Bie-

r-1910 bis 30. September 1911 zum
Rektor der LandesuMversität ernannt.

Blödes heim. Bei der Bri-

sen Sohn Joh. Gg. Jene gewählt.
Dieburg. Als der Gastwirth

P. Hornung in seiner Scheuer mit
dem Wegschaffen von Heu beschäftigt
war, fiel er so unglücklich vom Ge-
bälk, daß er lebensgefährliche inner«
Verletzungen davontrug.

Eberbach. Auf der neuen Diel-
bacher Straße siiirzte der Photograph
Gustav Röder von seinem Motorrad
und zog sich schwere Verletzungen zu.

Kost he im. Das 4 Jahre alte
Töchterchen eines Korbmachers fiel
beim Spielen am Main in den Fluß
und ertrank. Derselben Familie ist
erst vor einem Vierteljahre ein 11-
jähriger Sohn durch den gleichen Un-
fall entrissen worden.

Nie de r - Mörl e n. Am Jah-
restage seiner Priesterweihe ist der

"'irrer Philipp Kohl nach längerem

Leiden gestorben.
Ober - Ingelheim. Hier

stürzte der Geineinderath H. Weitzel
so unglücklich beim Birnenpflücken
vom Baume, daß der Tod auf der
Stelle eintrat.

Hilpoltst e i n. Die Taglöh-

hat eingestanden. Hül-
tinger hat nur wenig Bier genossen
und vesindet sich außer Lebensgefahr.

Kötzting. I» Arndorf wurde
ein etwa 40jähriger Taglöhner aus

Verdachte, am 30. December 1903

ist der Soldat Johann Ranz der
2. Eskadron des 2. Schweren Rei,
ter-Regiments (Landshut), daS ge-
genwärtig hier einquartiert -st er-

de bei einem heftigem Gewitter
der 32jährige Taglöhner König bei
der Arbeit durch einen Blitzschlag ge-
tödtet.

Nürnberg. In einem hiesigen
Gasthofe ist die Kellnerin Dresche
todt aufgefunden worden. Augen-
scheinlich liegt ein Raubmord vor.

Passau. Im Abmontiren ei-
ne! Gerüstes beim Bau der neuen
Donaubrücke stürzte der verheirathete
Monteur Joh. Egginger ab. Die

Z?Urttemverg.
Stuttgart. Den Tag seiner

LSjährigen Thätigkeit in der Firma
Gebr. Weber, Möbelfabrik, Schwab-
straße 2, beging kürzlich der Schrei-
ner Gottlieb Koch. Der Jubilar
wurde auS diesem Anlaß von feiten

Alt-Stuttgarts Baukunst: die herrli-
che Villa Rebenberg wird als ein
Opfer des Bahnhofumbaues abge-
brochen.

Böttingen. Johann Micha-
el Seitter, Schmiedemeister a. D.
und Privatier dahier, und seine
Ehegattin Luise, geb. Gröber, feier-
ten, umgeben von Kindern, Enkeln
und Urenkeln, das Fest der golde-
nen Hochzeit.

Calmbach. Der 51 Jahre alte
Fuhrwerksbesitzer PH. datier
drückt wurde

Cannstatt. Kürzlich wurde
die Leiche des ertrunkenen Gipsers

Heidelberg. Die medizinisch«
Fakultät der hiesigen Universität hat
den hochverdienten Biochemiker Prof.
E. Schulze am eidgenössischen Poly-
technikum in Zürich zu seinem 70.
Geburtstage zum Doktor med. Hö-

pensionirte Straßenwart Peter
Orians. Es ist dies in kurzer Zeit
der vierte Selbstmord hier.

Mannheim. Die Leiche des 67
Jahre alten Agenten Isaak Löbmann
aus Heidelberg wurde in einem Was-
sertümpel gefimden. Wie sich her-
ausstellt, liegt zweifellos Raubmord
vor.

Blitze getödtet wurde der 16 Jahre

sterS Bilger.
Obersäckingen. ES ertrank

hier der 13jährige Sohn des Weber-
meisters Mack, als er mit mehreren

ein.
Wallstadt. Die Ehefrau von

Adam Büschler wurde bei Feldarbei-

Melbert, der seit 25 Jahren im städ-

Cham. Durch einen nicht all-
i täglichen Diebstahl wurde der Oeko-
nom Joseph Ambergen in Deglberg
bei

j Franke n t ha l. Postassistent
! Sigismund suchte zur Nachtzeit sich
u d seine Frau mit Leuchtgas zu
vergiften. Er selbst wurde am Mor-
gen angekleidet, aber leblos am Ti-
sche seines Schlafzimmers sitzend auf-

! gefunden. Die Frau lag bewußt-
! IoS im Bette. Widerbelebungsver-

tuche hatten bei ihr Erfolg.

E llah.L^tvrins-"
Gebweiler. Im Gemeinderath

wurde vorgeschlagen, auch eine Dame
in den Ortsschulvorstand zu wählen,
was nach dem Gesetz jetzt angängig
ist. Die Wühl fiel auf Madame Niko-
laus Schlumderger. die sich auch um
daS Armenwesen sehr verdient ge-

macht hat.
Habudingen. Wenig entgegen-

kommend zeigte sich der französische
Zoll gegen den Zimmermann Jean

kammer verurtheilte ihn zu 300
Franken Buße.

Kinzheim. Der bei der 12.
Kompagnie Jnsantsrie-Regiment No
118 stehende Musketier Ludwig Kas-
sel von hier, welcher sich ohne Er-

entsernt hatte, wurde hierselbst fest-

Gesandte in Bangkok. Wirkl. Geh.
Rath v. P.ollius, ist als Sohn de»

GreveSmühlen. Im hohen
T'lter von 79 Jahren starb hier Herr

rung erlitt die Hochzeitsfeier dei
Büdnersohnes B. in Paegelow, D.»
A. Bukow. Am Morgen des Fest-

deni er noch nicht gebeilt ist.
Ireie Ktüdte.

Bremerhaven. Auf der
Weser ereignete sich unweit der Löth-j
Halle des Norddeutschen Lloyd ein
schweres Bootunglück, bei dem dre:

flug. Als sie in die Nähe der Löth-

Lübeck. Ihr 20vjähriges Be-

von der Fleischer-Innung gestifteten
Fahne. In der Nacht ist im hiesi-
gen Sluzhafen der Schiffseigner
Friedrich Lübcke aus Lauenburg von

seinem Kahn über Bord gefallen und
ertrunken.

Zchrrx-iz.
Bllmpliz. Hier ist der Maler-

gehilfe Weyermann von einem Ge-

dem der Wagen umfiel und den 50-
jährigen Mann erdrückte. Der Tod
trat sofort ein.

der dreißigjährige, verheirathete Pe-
ter Baumer von WilderSwil, Hilss-
briefträger, beim Edelweißsuchen

Gefängniß verurtheilt.
Lenk. Der 22jährige Metzc^r

K«lterret<H Kngarn.
Franzensbad. Das hiesig«

SchützenkorpS begeht bald sein 60.

gerade in diesen Tagen ihren Höhe-
punkt, so daß i>as Fest jedem Theil-
nehmer sicherlich unvergeßlich sein
wird.

Graz. Gegen Abend wurde in

der Wagnerwerkstätte des Besitzers
vollständig nieder.

Innsbruck. Der unter dem
Verdacht, den Advokaten Dr. Feuer-
Nein am Berge Jsel ermordet zu ha-
ben, verhaftete Zugführer Lanthaler

lichen Zufalle zu danken, daß hierbei
Niemand verletzt wurde, da kurze Zeit
zuvor noch etwa 4V Mädchen im Lo-

schästigt waren.
Karlsbad. Der nach Wien zu-

«.ändige 30jährige Heinrich Friedl
stahl der Oberin des Karlsbader
Krankenhauses 4200 Kronen. Ein
Wiener Detektiv verhaftete ihn im

Stickereifabrik errichtet, in welcher
Kunstspitzen aller Art zur Ansertl-

gründete wird 20 Maschine»

Sebnitz. Hier tödtete der Blitz
den Tagarbeiter Pöfchke und den

T ropp a u. Kürzlich ist in Erns-
dorf bei der Gasthof Krehut

Esch d. Alz. Ter auf der

Im Zo»l»gkschen Kartn».

?Väti, die Giraffen sind wohl recht

Hals machen!"

Sehrrichtig. Ein Tourist
lernte in einem Städtchen den ?älte-
sten Einwohner" kennen. Im Laufe
der Unterhaltung fragte er den Greis
nach seinem Alter. ?Ich bin gerade
hundert Jahre alt," war die Antwort.
?Na," meinte scherzend der Fremd«,

nicht. Herr?" erwiderte hoffnungsvoll
de Alte. ?Ich bin jetzt beim Beginn
meines zweiten Jahrhunderts ent-

Ein Kanzleigehülfe hat beim Diktat
statt ?Verein" ?Vereinigung" geschrie»
ben. Er bemerkt indes gleich seinen
Fehler und will die überflüssigen
Silben wegradiren. ?Aber Meier/
sagt da der Herr Kanzleirath entrü-
stet, ?machen Sie doch gefälligst erst
den Punkt aufs i und die Schleife
aufs u!"

Aus der Gemeinde-
raths - Sitzung. Doktor Kniff-
lich: ?Herr, wissen Sie, daß ich an
drei Universitäten studirt habe und
Sie wollen mich belehren?" Land-
wirth Klobig: ?Das beweist nicht».
Ich hatte ein Kalb, das saugte bei
drei Kühen zugleich, und je mehr ei
saugte, ein um so größeres Kalb
wurde es'/

Berschnappt.

Gast (der eine Portion Hasenbra-
ten gegessen hat): ?Der Hase hat aber
wenig Fleisch an sich gehabt, Frau
Wirthin!"

?Das ist aber seltsam das Luder
hat mir doch in den letzten Wochen
mindestens zehn Pfund Wurst gestoh-
len."

Medizinisches. Fritzl
hatte einmal Zahnschmerzen. DaS
war aber auch bisher seine einzige
Krankheit geblieben. Da kriegt er
eines Tages heftige Kopfschmerzen
und meint: ?Mama, ich hab' heute
Zahnweh im Kopf«."

V.-

Mutter (ihren Sohn besu-
chend): ?Deine Wirthin sagt mir
aber, daß Du imnier erst Morgens
nach Hause kommst!"

Sohn: ?Ja, das stimmt - ich
kann eben die Nachtluft nicht ver»


